
STECKBORN (kapo) Bei einem Unfall mit einem Postauto 

verletzten sich am Freitag in Steckborn der 40-jährige 

Chauffeur und sechs Passagiere leicht bis schwer. 

Der Chauffeur war mit dem Postauto kurz vor 15.30 Uhr aus Richtung Frauenfeld kommend 

auf der leicht abfallenden Frauenfelderstrasse in Richtung Zentrum unterwegs. Aus noch nicht 

verifizierten Gründen geriet er mit dem Fahrzeug links über die Gegenfahrbahn, fuhr über das 

Trottoir und kippte über eine Böschung in den Garten einer Liegenschaft. Danach blieb das 

Postauto auf der linken Fahrzeugseite liegen. 

Der Chauffeur verletzte sich mittelschwer, sechs Passagiere, darunter ein Kind, leicht bis 

mittelschwer und eine Person schwer. Sie wurden durch die Rettungsdienste und der Rega in 

die umliegenden Spitäler gebracht.  

Die Verletzten mussten teilweise aus dem Fahrzeug geborgen werden, die anderen konnten es 

selbst verlassen.  

Der Sachschaden am Postauto und an der Gartenanlage kann noch nicht beziffert werden. Das 

Fahrzeug wurde durch eine Spezialfirma geborgen. 

Zur Spurensicherung wurde der Kriminaltechnische Dienst der Kantonspolizei Thurgau 

aufgeboten. 

Während der Unfallaufnahme blieb die Frauenfelderstrasse gesperrt. Der Verkehr wurde 

durch die Stützpunktfeuerwehr Steckborn umgeleitet. 

 



 

Noch versuchte Lenkkorrektur. 

 

19. August 2011 war ein Freitag 

 



 

Links im Bild der knapp tangierte Baum, die Hecke ist erst jüngst wieder angepflanzt worden. 

 

SBB-Sender 



 

 

Dieser Sender ist auf die Bahnlinie ausgerichtet, ein Sendestrahl 100° ist unwahrscheinlich. 

 



 

Dieser Sender wurde zwischen dem 12.3.11 (oben) 

und dem 4.2.12 errichtet (unten): 

 

Nachfragen Datum bei Gemeinde Steckborn. 



Differenz von Lokalisation in Astra-Karte und tatsächlicher Ort gemäss Bildern. 

 

 



Der 

Sender bei der Ara hat eine Hautpstrahlrichtung 120° und besteht seit vor:  31.10.2009 

 

Der Sender neben Gegauf hat ebenfalls Hauptstrahl zur Bahn und SO 

 



 

Und bestrahlt die Frauenfelderstrasse nur ganz am Rand: 

 


